
G e m e i n d e b r i e f
für die Evangelischen Kirchengemeinden Binz, Zirkow und Lancken-Granitz

August bis November 2026
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eSeien Sie herzlich willkommen

zum Gottesdienst 
jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Binz

zum Gottesdienst im Altenheim Binz am Donnerstag, dem 1. Oktober, 10.30 Uhr

zu den Gottesdiensten in der Dorfkirche in Zirkow
am 16. August um 11.00 Uhr, am Erntedankfest, dem 4. Oktober um 14.00 Uhr und am 
Totensonntag, dem 22. November, um 14.00 Uhr mit Erinnerung an alle Verstorbenen

zu den Gottesdiensten in der Dorfkirche in Lancken-Granitz 
am 16. August um 18.30 Uhr, am Erntedankfest, dem 4. Oktober um 15.30 Uhr und am 
Totensonntag, dem 22. November, um 15.30 Uhr mit Erinnerung an alle Verstorbenen

Am Sonntag, 4. Oktober, ist Erntedankfest. 
Am Samstag, dem 3. Oktober, schmücken wir in Binz zwischen 10.00 und 12.00 Uhr die Kirche 
und freuen uns, wenn Sie Blumen und Früchte aus ihren Gärten bringen.

Am 31. Oktober ist Reformationsfest, aber wir feiern Gottesdienst mit Reformationsgedenken 
am 1. November in Binz

Zum Konfirmandenunterricht, den wir mit der Kirchengemeinde Mönchgut-Sellin zusam-
men gestalten, laden wir persönlich ein.

Die Gemeindepädagogin Frau Walter lädt alle Kinder aus dem Bereich Binz-Zirkow-Lancken-
Granitz mit ein zu den Veranstaltungen in Putbus oder auf Mönchgut, aber am Mittwoch, dem 
11. November, feiern wir um 17.00 Uhr Martinsfest in Binz. Wir beginnen in der Ev. Kirche mit 
einem Martinsspiel, gestaltet von Duo „Saitenstrassen“ mit Marie-Luise Gunst und Stefan 
Hasselmann. Dann ziehen wir mit Pferd und Martinsreiter und Laternen, begleitet vom der 
Jugendfeuerwehr, zur Kath. Kirche, wo es von Bäcker Horn gebackene Martinsgänse gibt.

Herzlich willkommen zum Gemeindenachmittag in Binz 
am Mittwoch, dem 30. September, dem 14. Oktober, dem 28. Oktober und dem 18. November 
jeweils um 15.00 Uhr.

und zum Gemeindenachmittag in Zirkow 
am Dienstag, dem 4. August, dem 1. September, dem 29. September und dem 3. November, 
jeweils um 14.00 Uhr
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Pastorin Christel Handt ist im Urlaub vom 1. September bis 20. September. 
Zur Vertretung ist Pfarrerin i. R. Almuth Voss aus Köln zu Gast und im Pfarrhaus zu erreichen.



Wir laden herzlich ein
zu den Sommerkonzerten in der Ev. Kirche Binz

Montag, 3. August	 20.00 Uhr
	 Chorkonzert  canzonetta „Nordisches Leuchten“  
Donnerstag, 6. August	 20.00 Uhr	
	 Klezmer, Jazz, Latin mit „Duo Kaleido“
Montag, 10. August	 20.00 Uhr 
	 Klezmer und jiddische Lieder mit „Aufwind“
Donnerstag, 13. August	 20.00 Uhr
	 Von Bach bis Gershwin mit Gewandhaus-Posaunisten OPUS4 
Montag, 17. August	 20.00 Uhr
	 Dem Hl. Franz von Assisi zum 800. Todestag und sein Sonnengesang
Donnerstag, 20. August	 20.00 Uhr
	 Himmlische Genügsamkeit, Vocalmusik mit Solideisten Dresden
Montag, 24. August	 20.00 Uhr
	 ADUMA-Saxophon-Quartett mit Debussy, Francaix u.a.
Donnerstag, 27. August	 20.00 Uhr
	 Geistliche Musik von Palestrina, Schütz, Praetorius mit Polyharmonique
Sonntag, 30. August	 20.00 Uhr
	 Magnificat – Lobgesang der Maria, Bach-Consort Leipzig	  
	 25,– € Eintritt

Am Sonntag, dem 11. Oktober, um 17.00 Uhr gibt der Samtenser Frauenchor zusammen mit dem 
Binzer Seniorenchor in der Ev. Kirche Binz ein Konzert „Danke für die Lieder“  
Ltg. Alexander Bergstedt.

Ausführliche Informationen unter www.evangelische-kirche-binz.de 
Die Konzerte kosten, bis auf den 30. August, keinen Eintritt. 

 Wir bitten um eine großzügige Spende für die Musikerinnen und Musiker. 
Die meisten sind freiberuflich und leben von ihren Konzerten.

Liebe Mitglieder der Evangelischen Kirchengemeinden 
in Binz, Zirkow und Lancken-Granitz! Liebe Gäste!
Haben Sie den neu gepflasterten Weg hoch zur Evangelischen Kirche Binz schon gesehen und 
unter die Füße genommen?
Ende April ist der Weg dank der Firma Siedelmann Bau aus Putbus und der Organisation von Herrn 
Horst fertig geworden, schön gepflastert und mit neuem, rotem Geländer. Darüber bin ich sehr froh. 
Ich bedanke mich, auch im Namen des Kirchengemeinderates, sehr herzlich bei Herrn Schwertel von 
Haus Sanssouci für seine Geduld. Alle Baufahrzeuge mußten über sein Grundstück fahren.
Und der Weg? Aus welchem Jahr der alte, brüchige Beton-Weg war, weiß ich nicht. Jedenfalls hatte er 
mittlerweile etliche gefährliche Stolperstellen. Vor zwei Jahren wurde uns als Kirchengemeinde Geld 
vererbt. Der Kirchengemeinderat hat entschieden, dass alle von diesem Erbe profitieren sollen, und 
so wurde der Neubau des Kirchweges beschlossen. Ich freue mich, dass alle, die jetzt die Evangelische 
Kirche Binz besuchen, sicheren Fußes den Weg hochkommen können. Zu danken ist dieser neue Weg 
Frau Dora Stark. Wir werden wohl kein Schild aufstellen mit „Dorchen-Stark-Weg“, aber viele Men-
schen in Binz werden sich an sie erinnern und können an sie denken, wenn sie den Weg zur Kirche 
hochgehen. Dora Stark selbst ist diesen Weg oft gegangen, mühsam gegen Ende ihres Lebens. Der 
Besuch der Kirche und das Singen im Chor waren ihr sehr wichtig. Sie würde sich gefreut haben, wenn 
sie diesen neu gepflasterten Weg noch gesehen hätte.
Und unsere Lebenswege? „Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege“. 
Dieser Satz aus Psalm 119,105 steht an der Binzer Kanzel. „Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe 
auf ihn, er wird’s wohl machen“, legt uns der Beter des 37. Psalms ans Herz. Und im 91. Psalm heißt es: 
„Denn er hat seinen Engeln befohlen, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich 
auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.“
Durch Gottes Hilfe sollen unsere Füße Wege zum Frieden finden. So ist es gesagt in Lukas,1,79: „... die 
herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes, durch die uns besuchen wird das aufgehende Licht aus der 
Höhe, erscheine denen, die in Finsternis und im Schatten des Todes sitzen, und richte unsere Füße auf 
den Weg des Friedens.“ Und schließlich bezeichnet Jesus selbst sich als Weg: „Ich bin der Weg und 
die Wahrheit und das Leben“. (Joh. 14,6)
Der Liederdichter Paul Gerhardt, an dessen 350. Todestag wir in diesem Jahr denken, hat den 37. Psalm 
großartig und prägend über Generationen hinweg „verdichtet“ : Befiehl du deine Wege und was 
dein Herze kränkt der allertreusten Pflege des, der den Himmel lenkt. Der Wolken, Luft und Win-
den gibt Wege, Lauf und Bahn, der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann. Und am Ende 
unseres Lebens mögen wir uns Gottes Treue anbefehlen: „So gehen unsere Wege gewiß zum Him-
mel ein“. (Evangelisches Gesangbuch 361,1+12)
Zuvor aber mögen alle Wege der Einheimischen und der Gäste gesegnet sein. Auf den Wegen zur 
Kirche und im Alltag möge uns das Vertrauen nicht abhanden kommen, dass wir nach unseren Mög-
lichkeiten etwas zu gutem Gemeinwohl und zur Gerechtigkeit der Welt beitragen können. Klaus Peter 
Hertzsch hat 1989 gedichtet (Ev. Gesangbuch 395,2+3): „Vertraut den neuen Wegen und wandert in 
die Zeit! Gott will, daß ihr ein Segen für seine Erde seid. Der uns in frühen Zeiten das Leben einge-
haucht, der will uns dahin leiten, wo er uns will und braucht.
Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst kommt uns entgegen, die Zukunft 
ist sein Land. Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die Tore stehen offen. Das Land 
ist hell und weit.“
Gott segne und behüte uns auf allen unseren Wegen

Was Steine erzählen können
Herzlich willkommen zur Führung über unseren Friedhof in Binz 

am Mittwoch, dem 26. August, 19.30 Uhr mit Pastorin Christel Handt,  Annett Ullrich 
von der Zentralen Friedhofsverwaltung und unserer Pfarramtssekretärin Silke Düring. 

Wir treffen uns vor der Friedhofskapelle. Kantor Klee untermalt die Führung musikalisch.

Bankverbindung Ev. Kirchengemeinde Binz
IBAN DE71 1505 0500 0840 1206 48
BIC NOLADE21GRW

Evangelisches Pfarramt Binz, Pastorin Christel Handt
Pestalozzistrasse 2, 18609 Binz, Tel./Fax: 03 83 93 / 22 69 
www.evangelische-kirche-binz.de              binz@pek.de


